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^"77^3) ^s 29,452.

^ Executive
^alitätenversteigeruug.
3l»n ^ ^ Ansuche,» des Mart in und

'"« Nokvar tton Mottling wird die
und Vl-c ^ ^ ^ a e r u . l » der dem Jakob
NM'ltm^^l) ^akncr ^ ° " ^ ^ ^hörigen.
»Uk « ^ °"l l l ! 0 f l . geschätzten Realität
»emei. l ' ^ ' 220 und 323 »ä Steuer-
^ nde MMtlin.1 die erste Feilblelungs-

"Satzung auf den
d , , ^ . 2 1. M a l .
" zwc.te auf den

dll dri.. 24 . J u n i
" l l te auf den

Wesmns ^ ^ ' J u l i 1 8 8 1 ,
''N G r ^ " " ' " ' " " U s von 10 bis 12 Uhr.
Neordn,» ltzloc^ mit dem Anhange an-
der d H °ls die Pfandrealität nur bei
werte dln? ^ilbietung unter dem Schätz-

Di, ?^gkben werden wird.
^t>i»l„ "cltationsbedingnisse (10proc.
'Mb ^ ' ^ l e daß Schähungsprotololl
der d i ^ ,^rundbuchsrrtracl können in
lverden.^Uichen Registratur eingesehen

l i . Vig ' ^ezirlsgericht Mül t l lng , am
^>^^ö 1881

" ' ^ ) ^ N7?7^
^ . . ^ecutive
2'/ateii-Versteigerung.

belang ^ k- Bezirksgerichte Stein wird

M u k ^ ' " «der Ansuchen des Benjamin
.""stein/. " ^ Dr. Sajovic) die executive
"nset a , "9 ber dem Matthäus Do.
Achäwen??' ^nchtlich auf 450 st.
?lr 57 ?"°l,tät Urb.'Nr. 04, Rectf..
M „. '^.^aunlcistcramt Stein bcwil«
'^Ulwen ^ ? " brei Feübictungs-Tag-

u «' und zwar die erste auf den

^ s n w l ^ " ' J u l i 1 8 8 1 .
^ ' die em " " " t a g s von w bis 12 Uhr.
. ' " Anl^ ^" 'chte im Amtslocale mit
"e ^ " " g e angeordnet worden, dass
weiten !>^«lität bei der ersten und

^ E c k ^ "" lung nur um oder über
beider dritten aber

w,ch. lielnselben hintangegeben werden

^beso,^ ^'"tationsbcdingnisse. wornach
^ Anl»n? ^ ^ Licilant vor gemach-
^"den dp .> " " ' ^ " ^ ^abium zu

" " "citationHcommisjion zu er-

legen hat, sowie l,as Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract lönnen in
der diesgerichtlichcn Registratur eingeschcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I^ten
April I8U1.

(1««4—2) 5ir 36l8.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsbrrg

lvird bekannt gemacht:
Es sei dic mit diesgerichtlichem Vc-

scheide vom I I . Ju l i l«80, Z 5447.
bewilligte und angeordnete Rclicitation der
in der Executicmbsllche des Franz Innocenle
von Adelsbcrg gegen Lorenz <Kajn von
Palije l>ow. 58 fi. 78 kr. von Barlholmä
Krajnc von Nadaineselu erstandenen Rea»
lilät Urb..?tr. 25 ^ä Herrschaft Prem
unter dem Anhange des obigen Bescheides
neuerlich auf den

3 1. M a i 1 8 8 1 .
vormittags um !1 Uhr, hlergerlchls an-
geordnet.

K. l . Bezirksgericht Ädelsberg. am
20. April 1881.
(1W6—2) Nr. 2242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ialob Serat
von Hohenegg die rxec. Versteigerung der
dem Valentin Lebar von Bresie gehörigen,
gerichtlich auf3 l 6')fi. geschützten, im Grund-
buche Pfarrgilt Tschemschenil Urb..)ir.8.
E ln l . 'N r 1 der Sleuergememde Brlsie
vorkommenden Nealilül bewilliget und
hiezu drei FellbictungS-Tagjatzungcn. und
zwar die erste auf den

30. M a i .
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

30 . J u l i 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die iiicitaliunsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilaul vor gemachtem
Anbole ein lO^roc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsexlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg. am 24stcn
April 1VV1.

(1964—2) Nr. 10,333.

Uebertragung
efecutiver Feilbietung.
Vom k. l. Beznlsgerichtt Adelsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Zalaznil die mit hiergerichllichem Bescheide
vom 24. August 1880. Z. 0801, auf
den I.Dezember 18U0 anberaumte dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Ostant
von Strrmza gehörigen, auf 830 f l . sammt
Anhang geschätzten Realität Rcctf..Nr. 10!)
ml Sitticher Karstergilt poto.41 ft. sammt
Anhang auf den

20. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

i i . l. Bezirksgericht Adelsberg. am
4. Dezember 1880.

(WÜ5—2) Nr. 2131.

Executive
3ieaIitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Smole von Goriiica die exec. Feilbictung
der dem Lorenz Smole'schen VerlasS von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1030 ft. ge»
schätzten Realität Eml.'Nr. 64 der Steuer-
gemeinde Jauchen bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsahuugen, und zwar
die erste auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte a»f den

2 7. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Amtslanjlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealiläl bei der ersten und zweiten
Fcilbictilng nur um oder über dem Schü»
tzungswert. bei der dritten aber auch ui'ter
demselben hintangeyeben werden wird.

Die LicilationSbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzunasprolololl und der
Vrundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 23slen
April 1881.

(1937—3) Nr. 2474.

Erinnerung
an Andreas U l e p l i und dessen allfäl-
lige Rechtsnachfolger unbekannten Auf.

enthaltcs.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Nassen»

suß wlld dem Andreas Ulcpi? und dessen
allsälligr» Rechtsnachfolgern unbekannten j
Aufenthaltes hiermit erinnert: !

(5s habe Maria Acne von Bu i la ,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung
der noch auf Namen des Andreas Ule-
pl i vergewührlen Bergrealiläten, M ble >

Bergrealität zu Butta 8ud Rectf-Nr.«
und Reg..Nr. 1 kud Swur und die Brrg-
realität zu Stopno kub Urb,- und Reg.»
Nr. 2 ad Künaenfels »uli pr»68. 3len
Apri l 1881, Z. 2474, Hieramt« ein-
gebracht, worüber zur ordentlichrn münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

18. Mai l. I.,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
^ 29 der allgemeinen Gerichtsoldnung
angeordnet und den Geklagten wrqen ihres
unbekannten Aufenthaltes Mart in Pouie
von Butta als Curator kä ül'tum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen?
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
8. »pn l 1881.

(1910—3) Nr. 3334.

Erinnerung
an Mathias L i b e r t und Anton Z, -

b e r t , resp. deren unbekannte Erben.
Von dem l l. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird den Mathias Zibert und Anton
Zibert. resp. deren unbekannten Erben,
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Hiberl von Smednik
(durch Dr. Koceli) die Klage M o , Er-
sitzung der Realitäten Urb.«Nr. 25 »Ä
Herrschaft Landstrah, Berg. - Nr. 287' / ,
kli Gut Arch und Berg.-Nr.495 kll Herr.
schuft Gurlfeld eingebracht, und wird die
Tagsatzung hiefür auf den

27. M a i 1 8 S I .

vormittags um 8 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Pecarii von Smebnil als Eurator
ll6 kctum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalter bestell?,, und
dicfem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigen»
freistcht, ihre' Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator nn die Hand zu geben,
sich t»e aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesstn haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Vurtteld. am 2ltn
Apri l 1531.



Laibalter Zcitnna Nr. 102 888 « Mai l88l. ^

(2015—1) Nr. 5956.

Uebertragung drittcr exec.
Nealitaten-Helsteiqerung.

Poin l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. l. Fi»
nunzprocuratur hier die drille exec. Ver-
steigerung der dem Johann Prime von
Iggdorf Nr. 13 gehörigen, gerichtlich a»f
3743 fl. geschätzten Realität Urb.-)ir. 15 )̂.
Rectf..Nr. 131, Einl.-Nr. 144 ^ä Sonn-
egg übertragen und hiezu die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

2 1. M a i 188 l .
vormitlaqs von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Fcilbietung auch unter dem Schä»
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissinn zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprstololl und der
Grundbuchscxlract tonnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. März 1881.

(2019—1) Nr. 4311.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t, Bezirksgerichte Ourlfeld wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Num-
pert von Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Franz Lenarilli von Gcröecja-
oas gehörigen, gerichtlich auf 1621 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nc. 264'/, aä
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandnalilät bei
der ersten und zweiten Fcilbietnng nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund«
buchsextract lonncn in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 21sten
April 1881.

(1977-1) Nr. 2690.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Deu und Karl Maly als Vormünder der
Franz Deu'schen Erben (durch Dr. Men-
cinger) die exec. Versteigerung der der
Maria Pclschnig von Olroglo gehörigen,
gerichtlich auf 126 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Eatastcalgemeinoe Otroglo kud
OrunobuchS'Nr. 2 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Heilblttungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

9. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprototoll und der Grund-
buchsefiract lünnen in der dlesgerichtlichen
VteMrawr einaejehen werden.
1 6 . ? i p m V ^ l Krainburg, am

(2011—1) Nr. 3753.

Uebertragung dritter exec.
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Apollonia

Stricelj (durch Dr. Zarnit) die dritte
executive Versteigerung der dem Anton
Padar von Ganilsche gehörigen, gerichtlich
auf 4555 fl. 40 tr. geschätzten Realitäten
Einl ,Nr 1, 6, und 17 aä Steucrgemeinde
Weinanpf und der Hälfte der Giltrealität
Ganitschhof Band I I . . Iour.'Nr. 245 der
kram. Landtafel übertragen und hiezu die
Feilbietungs.Tagsatzung auf den

18. M a i 1881 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerlchtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealilät bei dieser
Feilbietung auch unler dem Schätzwerte
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. März 1881.

(2010—1) Nr. 4574.

Reassumierung executiver
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Palöar von Großratschna (durch Dr.
Ahaöiö) die dritte exec. Versteigerung der
dem IohannPmnc von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3743 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 144 ad Sonnega im Reassumie«
run»jswege neuerlich bewilliget unt, hiczu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

18. Ma i l. I . ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei dieser
Heilbietui'g auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeden werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl un- der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 2. Mürz 1881.

(2014-1) Nr. 5555.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom k. l. städt.<de>eg. Bezirksgerichte
in Laidach wirü bclaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hranz
Merher ^ Eons, (durch Dr. Supantschitsch)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Trampusch vcn Ooloberdo gehörigen Rca
litälen, als: Urb-)ir. 27 aä Iabornegg,
im Schätzwerte von 4840 f l . ; Einlage-
Nr. 11 3,(1 Golcibeido, in» Schätzwerte
von 250 fl., und Einl.-Nr. 15 a,ä Steuer»
gemeinde Presla, im Schätzungswerte von
1600 fl,. bewilligt und hiezn drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 8 l .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltülen
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonücommissim, zu erlcgcn hat,
sowie die Schätzungeprotololle und die
Grundbuchsextlacle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach. an» 10. Mürz 1881.

(1362—1) Nr. 10.607.

Bekanntmachung.
Das hohe k. k. Landcsgcncht hat mit

Beschluss vom 30. November 1880. Zahl
8298, den Eiuviertelhübler Iusef Ogrizrk
von NusKdorf Nr. 23 wogen erhobenen
Wahnsinnes unter Curatel zu stellen be-
funden.

Dies wird mit dem Bemerken bekannt
gemacht, dass demselben Jakob Ogrizcl
vonNussdorf zum Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. April 1881. ^
(1970—1) Nr. 18<10.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei die mit dem diesgerichllicheu

Bescheide vom 17. Oktober 1880. Z. 4852.
bewilligte executive Relicitation der dem
Leopold Macci gehörig gewesenen, von
Allton Rode von Videm erstandenen, ge»
richtlich auf 60!5 fl. geschützten Realitäten
Urb.-Nr. 109'/< und 100 ad Pfarr-
gilt Mannsburg neuerlich auf den

1. J u n i 1 8 8 1 .
von 9 bis 10 Uhr vormittags, mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei dieser Feilbiclung
auch unter dem Schätzungswerte au den
Meistbietenden hintangegeben wcrdeu.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13ten
April 1881.
(2028-1) Nr. 2l48.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen der Oltsgemeiude

Draschiz wurde die exec. Versteigerung
der dem Marko Paöic von Diaschiz Nr. 35
gehörigen, gerichtlich auf 795 fl. geschätz-
ten Realität im Grundbuche «uk Extr.-
Nr. 15 der Steuergemeinde in Draschiz
bewilligt und die erste Feilbietungs-Tag-
sahlmg auf den

20. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

I 6. J u l i 1881 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis I I Uhr.
in der Gerichtskanzlei Mottling mit dein
Auhangc angeordnet, dass t»e Pfand»
realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzwerte hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdingnisse (10proc.
Vadium) sowie das Schätzuügsprotololl
uu) der Gnmdbnchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 22sten
Februar 1881.

(2027-1) Nr. 3729.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling 'wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mlko Popo«

viö von Dule die exec. Feilbietunz der dem
Stefan Ioec von Maline Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 981 fl. 50 kr. geschätzten Nea.
litätcn «ud Exlr.»Nr. <)5 und 5'/^ ull
Sleuergeixeinde Slrellowizuud «ud U,m. I,
lo!. 110 uä Gut Sinul bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, uno
zwar die erste auf den

20. M a i .
die zweite auf den

2 4. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
im AmtSgebiiude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealitaten
bei der ersten und zweiten Feilbielun^ nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden.

Die Licitationsbeoiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc, Vadium zu Handen
der Licilationscomlnission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSvrolotoUe und die
Grundbuchsexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingcschcu werden.

K. l. Bezirksgericht Möltllng, am 2len
April 18V1.

(2013-1) Nl.9025.

Zweite exec. FeilbietuG
Vom k. l. stäot.'delcq. Äezirlsgcnchl

Laidach wird im Nachhange zum/""
gerichtlichen Edicte vom 6. M M
1881, Z. 190»;, hiemit bekannt geM^
dass die erste exec. Feilbietuua. drr 0w
Josef Goriup von Kozarje gchows". H
richtlich auf 3805 f l . , 290 f l . 2 " '
und 484 fl. geschätzten Nealltalei' M l -
Nr. 7«. Band I I . lol. 227 aci S t l M
Hof. Urb.-Nr. 1833. wm. XI, w ! / ^ '
Urb.-Nr. 1289. wm. VIII, tol. li25 «"
Urb.-Nr. 1291. wm. VIII, fo>. 03̂  "
folglos geblieben sind, daher am

2 1. M a i 1 8 8 1 .
vormitags um 9 Uhr, hie,-a.enchtS ^
zweiten rxec. Feilbietung geschritten M">

Laibach, am 22. April 1 8 8 ^ ^

(1903-1) Nr "W,

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte M l «

Wird bekannt gemacht: ^, ...»
Es sei über Allsucheu des Andtt"

Klidarsic- die mit Bescheide vom N "
November 1879, Z 5701, auf den ^ i "
Jänner 1880 bewilligte uud soh'"^.
stierte dritte excc. Feilbielunc, der ^
lität des Franz Lantrl von Äelslo U -̂
Nr .W lul Luegg M « . l?5 si-!'^H
sllmiert und die Tagsatzuug hmge^
auf den

3 1. M a i 1881 , , .
vormittags um 10 Uhr. mit dem volM
Anhange angeordnet. .,̂

K.'t. Bezirksgericht Adelsbelg, ">
12. November 1880. ^ ^ ^ ^ .
(2012-2) Nr.U'M

Zweite ezec. FeilbietüG
Vonl k. k. sladt.-delcg. Vê ilksgenchl

Laibach wird im Nachhange z"" ° „
gerichtlichen Edicle vom 17. Fe""
1881, Z. 2sN6, hiemit bekannt g " " ^
dass die erste exec. Frillm-tmig dcr oc
Valcnliu Florianölö von Podgo" «
hörigen, gerichtlich auf 4232 fl. lMM.
ten Hälfte der Realität Hs.'M. ^ "
Pepensfrld lom. I, Urb.-Nr. 49, loI ^ .
Ncctf.'Nr. 31 erfolglos geblieben »st,
her am

2 I . M a i 1881, t
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls^
zweiten exec. Feilbictung mit dein uc»M
Anhange geschritten werden wird.

Laibach, am 21. April 1 8 6 1 ^ ^
(1909-2) Nr. 3949'

Erinnerung . ^.
an Martin S r o v i n von Iaröel, ^

dessen allfällige Erben. ^ s,
Von dem k. l. Bezirksgerichte ^

feld wird dem Martin Srovin, " ' . p ^ :
dessen allfälllgcn Erben, hiemit clllM^,

Es habe wider denselben bc, dle>e"'^
richte Johann Lule von Tschutsch'^t
die Klage i>cw. Ersitzung der ^ ,̂ i>l
Berg.-Nr. 453 «6 Gut Oberravm .
hicrgerichts eingebracht, und wird die
satzung hierüber auf den

2 7. M a i 188 I , ^ t .
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts ''Nge" ^

Da der Aufenthaltsort des ^uAhe
diesem Gerichte unbekannt nud " ĉ id
vielleicht aus den k. k. Evblandcn a"" ' ^
ist. so hat man zu dessen Vcrtrctu ' ^ l
auf seine Gefahr und Kosten de, ^
Dernovöek vou Arch als 6ural"
ucwm bestellt. ... de»l

Der Geklagte wird hievon s" ^gs
Ende verständiget, damit cr a " r ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen ^
sich einen andern S a c h w a l t e r " ' ^
und diesem Gerichte namhaft machc^ ^ ,
Haupt im ordnnligömäßigen ^ ^.^M
schreiten und die zu seiner Vcrl)' ^ ^ .
crfurdcvlichcn Schritte "nleiten ^
widrigcns diese Rechtssache «^^ilN/,
aufgcstclltcn Curator nach ^ ^„delt
lnungen der Gerichtsordnung " ' ^ es
werden, und der Gcllagtc, wH^else
übrigens freisteht, seine ^ °) H ^
auch dem benannten (inrator "" s^,i,M
zu geben, sich die ans eincr V c l a ^
entstehenden Folgen selbst ^ "
haben wird. ^..,,feld, "

K k. Bezirksgericht Gurt i"" '
S. April 1UV1.
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l ^ U - 2 ) Nr. 2383.

Erinnerung
"" bie Gertraud «cvstel von Berlog
""° deren allfällige Rechtsnachfolger,

Urzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Groß.

"^lz wird der Gertraud Levstel von
7 Nog und deren allfälligen Rechlsnach-

gern, Urzeit unbekannten Aufenthaltes,
^ " e r i n n e r t :

Eö habc wider sie bei diesem Gerichte
z " Johann KoSler von Ortenegg die
i . F ^ l > ' ^ . 20. April 188 l , Z . 2383,
d " ' ^crillhvl' u„d Erloschenerllärung
«", zu ihren Gunsten aus Grund des
v ilnatsverlragcs vom 28. Juli 1835 ob
W, ! ""s der im Grundbuche der Ca-

> "gemeinde Lnscharie «ud Elnl..Nr. 7
^°'"'l>endcn Realität haftenden Pfand.
W!> ""^bracht, worüber die Tagsahung

1. J u n i 1 8 8 1 ,

>3!n7s? ^ "^ ' hiergerichls angeordnet
biesA" ber Aufenthaltsort der Geklagten
chü" 7"ichle unbekannt und dieselben
sind ? " '^ bm l. k. Erblandcn abwesend
"uf'ib ' """ l " ^rer Vertretung und
Aal»,! ^kfahr und Kosten den Herrn
C»f.. Ho^cvar von Großlaschiz als

Di^l ^ ^ " l u bestellt.
<l»d^ ' werden hlevon zu dem
zu" /rstiindlgel, damit sie allenfalls
einen ^ " selbst erscheinen oder sich
dirs' ""dern Sachwalter bestellen und
^ ' Gerichte namhaft machen, überhaupt
»^ ordnunnsmäßigen Wege einschreiten
lich,,, ^ z« ihrer Vertheidigung crfordcr.
di^ ^ u t l e einleiten können, widrlgens
E,̂  /"kchlssache mil dem aufgestellten
tichla ' ^ ^ ^ " Vcsliinmungen der Ge.
^ Wrdlning verhandelt werden und die
hr/^> ' Elchen es übrigens freisteht,
C>, . '̂chlslilhclfe auch dem benannten
W . "" die Hand zu geben, sich die
W, s,'.^ ^erabsüumung entstehenden Fol.

lelbst bcizunnssen haben werden,
^ . ^ ^ n l s g e r i c h t Großlaschiz, am

^ 5 7 - 2 ) Nr. 2382.

„ Erinnerung
^ " A ^ e s und Franclsca P u r l a r l

°eren Rechtsnachfolger, derzeit un.
bekannten Aufenthaltes.

^'rd d?!. « / ' Bezirksgerichte Grohlaschlz
'U'd d" "«"es und Francisca Purlart
^^nnen' Rechtsnachfolgern, derzeit un-

^s d ^"f"'thalles, hicmll erinnert:
Herr cv^°e wider sie bei diesem Gerichte
«lag,, ^ ^"" Koölcr von Ortenegg die
2^8^ , l nu^ . ^ U^j l ^ ^ ^ Hahl
ell ltzru,'^- .^nj^hrt. und Erloschen-
Uebei aal?« ^' 'h"n Gunsten auf Grund des
oh ^"°st,crtrages vom 23. Februar 1843
'lN (^'.'iusainmen 120 fl. f. A., auf der
!"schnrie ' . ^ dcr Eatastralgemcinde

l̂ilcz»!, s E>nl..Nr. b vorkommenden
drüber ,?! Ü-^" Pfandrechtes eingebracht,

'̂  Tagsahung auf den

d°r,^ ^ I » " ' i 1 8 8 1 .

"tt lvo^n M ^ ^ ' ^ergerichls angeord»
!^ die?em"^"lenthaltsort der Gellag.

^ ' v s> lW unbekannt und die«
^vssc,,. selcht ans den l. l. Erblandcn
^>lüa ,. ? ' lo hat man zu ihrer Ber.
l? b"rr m?"l ihre Gcfahr und Kosten
'lchlz a« Mathias Hoicvar von Groß-
« Diesel " " o r ^ uclnm bestellt.
>"be devs^."^ben hicvon zu dem
^ r e c h ? ' ^ . ' ^ l , da.nil sie allenfalls
> ° , V m , ^ " ^ I b s t erscheinen ober sich
pichte , „ ^ " ° l l e r bestellen und diesem
^ " " g s n V ^ machen, überhaupt im
k in il, e)'z'" Wege einschreiten und
gr i l le e i . l ^ " ^ l d igung erforderlichen
n^lssai '""/cn können, widrigen« diese
> den m ) ^ ' " allfgeslclltcn Kurator
,, ">"w >, V'lmnnungcn h^ Gerichts-
' " ln w ! ^ " ^ l t werden und die Gc-
° / ^ c h t V . ' ! ^ übrigens freisteht,
."or an 5° ^ ^ ""ch dem benannten Eu-

^ beil. Dünung entstehenden Folgen
! . . ss. l ^"ssen haben werden.

^ r i l i ^ g e r i c h t Großlafchlz, am

(!776—3) Nr. 2875.

Executive
Ueber Ansuchen des Anton Kupljcn,

I. k. Notar in Tschernembl, wird zur exc-
cutiven Versteigerung der der Maria Bc^ l
von Bojansdorf Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 105 fl. geschätzten Realitäten »ud
Lurr.'Nr. 1197 und 1198 aä Herrschaft
Mottling die erste Feilbiclungs.Tagsatzung
auf den

17. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtslocale mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Psandrcalila'l nur bei
der dritten Tagsatzung unter dem Schütz«
werte hinlangcgcben werden wird.

Die tticitalionsbedlngnissc (10proc.
Vadium) sowie das Schätznngßprolololl
und der Grundbuchöcxtract löilnen in
der dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
II. März 1881.

(1098-3) Nr. 2342.

Erinnerung
an Franz P o n i q u a r und dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Äczirlsgerichte Nassen-

fuß wird dem Franz Poniquar und dessen
allfalligen Rechtsnachfolgern hiermit erin«
nert:

Es habe Johann Permoscr von Do«
brawa Nr. 'i,'» wider dieselben die Klage
auf Ancrlcnnuug der Elsihnng der Hub-
realitäl «n Dob^awa Retts..Nr. 514 ud
Herrschaft Klingcilfels «ud i»llN!,̂ . 30sten
Mmz I t t ^ I . Z. 2^42, hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd'
lichen Verhandlung dir Tagsatzung auf den

17. M a i 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
net und den Geklagten wegen ihres un-
bekannte!! Aufeulhaltes Josef Simones
von Dolirawa als Curator.'ui uctuin auf-
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigcus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
31. März 1U81.
(1843—3) Nr. 5367.

Executive
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom l. l. stadt.-dclcg. Bczirlögcrichlc
in Vaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Slcffel
von Gleiniz (durch Dr. Mosch») die excc.
Versteigerung der dem Valentin Marinla
von Außcrgoriz zustehcudcn, gerichtlich
aus 180 si. geschätzten, in der Sleuer-
gemcindc Vrcsowiz gelegenen Wiesrparcrllcn
Nr. 1785. 1780, 1787. 1788. 1789,
^oriökll, ^ui.^jnli, »illlinji w l und dcr
auf l 0 fl. gisch'ätzlen Parcelle Nr. 2051/51»,
genannt <̂>«t,i w«;, auch Veliki verli, bc>
williget uud hiezu drei Feilbirlungs'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

l i . M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlli mit dem Anhange
angeordnet wölben, dass die Psandparcci,
lrn bei der ersten und zweit?» Feilbie
lung nnr um oder übrr dcm Schätznngs'
wert, bei der dritten aber auch unlcr dem»
selben hinlangegcbcn werden.

Die ttil'itationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gcmachlem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der ^icltalionscommlssiun zn erlegen hat,
sowie die Schähungsprolololle und die
Grundbuchserlraclc können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am v. März 1381.

(18,3-3) Nr. 1772.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Cioha von

Gillichgraz (durch Dr. Zarnll) wird die
rreculive Versteigerung der dem Jakob
Gerjol von Pristava gehörigen Realität
V. 1, Folio 14 »(! Billickgraz, im Schätz,
werte von 5020 fl., mit drei Terminen
auf den

17. M a i ,
2 4. J u n i und
23. J u l i 1 8 8 1 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr, vormittags
hiergerichts mit dcm angeordnet, dafs die
dritte Fcilbietung auch unter dem Schütz,
werte erfolgen wird. Vadinm 10 Procent.

K. l. Vezlrlsgerlcht Obcrlaibach, am
10. März 1881.
(1846-3) Nr. 4833.

Executive
Vom l. l. städl..dcleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Kramar von Oberblalu (durch Dr. Zarnil)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Kramar von ebrndurt gehörigen, gerichtlich
auf 5737 fl. geichähttn Realitäten Urb.-
Nr. 51. Reclf.'Nr. 336. Urb.-Nr. 12'/,.
Rectf.'Nr. 301'/ , ad Thurn an der Lai«
bach bewilliget und hiezu drei Fellbie.
tuugs.Tagfatzungen. und zwar die erste
auf den

11 . M a i .
die zweite auf den

11 . J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitätcn
bei der crstcn und zwcilcn Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handrn
der iiicitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsvrotololle und die
Glundbuchstflractc können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. ttaibach, am 28sten
Februar 1681.
(1822—2) Nr. 3182.

Erinnerung
an Maria V o z i i und Josef S o t t l e r

und deren allfiilligc Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

werden Maria Gozic und Joses Solller
und denn allsälliae Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Sotller von Dule Nr. 9
die Klage pl:t,o. Verjährung der aus der
Rcalilät Rrclf.'Nr. 354/1 und 154/1 ud
Thnrnamharl und Dominium Nr, 5 uä
Gurlflld intabulicrtcn Forderung per
131 fl., 351 ft. und 32 ft 53u/< kr. ein-
gebracht, und wird die Tagsatzung hierüber
auf den

13. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerlchls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort orr Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so Hal man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Joses Kcviiar von Gunte als Eurator k<I
kclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damil sie allenfalls ^nr rech'
len Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchlsbehelfe auch dem benannlen Euralor
an die Hand zu geben, sich die aus eine,
Vrrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am l6ten
März 1881.

(1763-8) N l . 679.

Bekanntmachung.
Der Johanna ltopaiin von Pooraga,

unbekannten Aufenthaltes, wurde zur Em»
pfangnahmr des bie^gerichtlichen Grund»
buchsbcschlides vom 8. November 1880.
Z. 5441. womit derselbe die Absicht des
Johann Kopaöin von dort, an seiner Rea-
lität tom. I I , zikß. 05 k6 Nussdorf einige
Bestandtheile abzutrennen, bekannt gegeben,
wird Herr Joses Bozic von Podraga Nr. 78
zum Curator u,d acwil, bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am Nen
März 1881.
(1847—3) Nr. 4925.

Executive
Nealitaten-Aersteigerung.

Vom l. t. städt.-drleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Voch
von Toplitsch Nr, 4 die executive Verstei-
gerung der dem Franz Bambii von Sarsto
gehörigen, gerichtlich auf 928 fl. geschützten
Realität Einl.-Nr. 12 2(l Steuergemeinde
Zelimlje bewilligt und hiezu drei fteilble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar dte erste
auf den

11. M a l ,
die zweite auf den

11 . J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanjlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcgeben werden wird.

Die «icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der klcitalwnscmmmssion zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolololl und der
Grundbuchseitracl können in der dleS-
grrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht ttaibach,
am 9. März 1881.

(1841—3) Nr. 3957.

Erinnerung
an die unbekannten Marcus und Matthäus
K r i j m a n , respective deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. siüol.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannten
Marcus und Matthäus Krijinan, respec-
tive deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemil erinnert:

Es habe Johann Uranlar von Unter-
schlcinij unter freiwilliger Verlrelung«-
leistung des Anton ttrijman von Unter»
schleiniz gegen sie die Klage ä« Z)5«l«8.
16. Februar Z. 3957, i)l:t.t). Anerkennung
der Illiqnioilät der auf der Realität Einl.-
Nr. 105 ud Slcuergemeinde Schleiniz l>ub
Post.'Nr. 1 und2 pfandrechllich sichergeslell-
lcn Forderungen per 70 fl und per 70 ft.
c. 8. c. Hiergerichts eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten,
respective deren Rechtsnachfolger, diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den l. l. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu deren Vertretung und aus
deren Gefahr und Kosten den Herrn Dr.
Valentin Zarnil in ^aibach als Eurator
kd kci,um bestellt und zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache
die Tagsatzung auf den

2 0. M a l 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

Hievon werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, damit sie allenfalls zur rechten Zelt
selbst erscheinen oder sich einen andern Sach-
Waller bestellen und diesem Gerichte „am-
haft machen, überhaupt im ordnungsmäßi-
gen Wege einschreiten und die zu ihrer Vcr-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigrns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Euralor nach den Be-
stimmungcn der Gerichtsordnung oerhan»
delt werden und die Eiben des Geklagten,
welche», es übrigens freisteht, ihre Rechts«
dchllfr anch dcm benannten Curator an
die Hai.d zu geben, sich die nus eintr
Berabjäunulng entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn habcn werocn.

Kmbach. am 25. Ichru« 1681.
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Die öffentliche Impfung
beginnt mit diesem Monate. Da zu Anfang
der Saiaon die meisten Kinder am linpfulatze
erscheinen und demgemäss schöne Stamm-;
impflingo von gesunder Abkunft in grösserer
Auswahl, als in der apätorn hoisson Jahreszeit
zur Verfügung stehen, erlaube ich mir, auf
diesen Umstand aufmerksam zu machon mit
dem Bemerken, dass auf besonderes Verlangen
auch mit aus der Wionor Impfanstalt Hay
bezogenor Lympho vom Kalbo geimpft wird.

Sprechstunden von 9 bia 10 Uhr vor- und
2 bis 3 Uhr nachmittags. (2003) 3—2

Dr. Hlner,
Elephantengasse Nr. 52, I. Stock.

Restavracija
V

„prvem n&rodnem domu"
daje se od 1. junija t. I. naproj pod dobrimi

pogoji v najetn
Natančneja poročila so izvedo pri pod-

pisanem odboru. (2033)
Novomesto 4. maja 1881.

v

Citalniski odbor.
?SS3s<f€iSčiSči555rSS:5SHS25aSčiSb)
K Regierungsrath oJ

Dr. Stöckl,
$ Rathhausplatz Nr. 2. $
0] Sprechstunden (ao32) 3—1[{]
ßjvon 7 bis 8 Uhr früh und von$
g) 3 bis 4Uhr nachmittags. vi

BcLict.
Aufforderung an die Vermächtnis-
ansprecher im Nachlasse Franz Adolf

Gorischek.
Der am 11. Oktober 1858 verstorbeno, in

Wion am Hundsthurm Nr. 1 wohnhaft go-
wosone Herr Franz Adolf Goriscl iok,
Buchdruckereiloitor u. Realitätenbesitzer, hat
in seinem schriftlichen Testamente ddto. Wion,
den 1. April 1854, verordnet: „Von oben dom-
solben Vormügon, und zwar zohntausend Gul-
den C.-M., vermache ich dio Interesson hiovon,
d. i. 500 il. C.-M. jährlich, zur Erhaltung dor
Knaben meines Neffen Karl Gorischek,
vorausgesetzt, dass selbo aus der ordentlichen
Eho sind, und os wird durch dieses zur Grund-
bedingung gestellt, dass der erste Knabe
studieren und Doctor dor Medicin und dor
zweite Doctor der Rochto wordon muss; jodor
hat jährlich 250 11. C -M. insolango, als er
Btudiort und das Rigorosum gemacht hat;
dann trottn dio übrigen Knaben, welcho den
Namen Gorischok führ on und meino näch-
sten Vorwandten sind nnd diese zwei dor
wichtigsten Studien fortsetzen, in den Frucht-
genuss nach obigem Masstabo".

Nachdem nur fur die oino Interossen-
häifte von 250 fl. C.-M. ein Bezugsberechtigter
vorhanden ist, so worden diejonigon, wolcho
auf den Bezug der zweiten Intcrosson-
hälfte per 250 fl. C.-M. einen Anspruch zu
machen gedenken, aufgefordert, diesen An-
spruch binnen J a h r e s f r i s t vom Tage der
Ausfertigung dieses Edictoa bei diesem Gc-
richto anzumelden. (2017) 3—1

Wion, am 23. April 1881.
Tom k. k. Bezirksgerichte Wleden.

(L. S.) Ranzony.

Börse-Aufträge
sowie alle in das Bank-und Wechsel-
fach einschlägigen Gesohäfte effec-

tuiert solidest das Bankhaus

GustavWeiss,
Wien, I., Wlppllngcrstrasse Nr. 45,

vis-a-vis dor I3or.se. (1918) 5-4

Billige und schöne

Thon-Leuchter
sind zu haben bei

Franz Legat,
Hafnermeister in Laibach.

(2(M)

Dr. Hirsch
heilt geheime Krankheiten jeber
ar t (and) ücrattctci, inčbeiottberc Harn-
röhrenflfiaae, Pollutionen, flSan-
nMiahwftoh», ayiihllttincho Gc-
•ohwüre u HaataaisohUtg-o, Flua«
bet Franen, ohne äkmfiiftikitiif) bc»
tfaticntcii, lhiil) nenester, wt«s«n.
aohaftlloher Kathode unter Ga-
rantie In kflrzeater Zolt grtind-

lloh (biecvct.i Gtbination:
JBifB, |«ariQljiiffrstrn)}f 81, °°

tügti$ öoti »—fi Ul)i-, Sonn« »iib TJetcr. ~ -
tage ooit 'i—i Uftr Honorar iiiJifttft Be- Q
handlung anoh brieflich and wer- ~

fl*n die Medicament« besorgt. •—

Börse-Austratte
werden gegen geringe Deckung so-

lid est ausgeführt.

Bank- und Cominissions - Geschäft.

Wien, I., Wipplinyerstrasse Nr. 47,
vis-it-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend beantwortet. (loM) 3o.a4

Eisenniöbel-Fabrik
von (108) 104-35

Keichard & Comp.
in Wien, HI., Marxergasse 17,

liofort nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, iSalons, Hotels, Kestauratouro
uml Gärton. Nouer illustrierter Proia-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau <I«r Finrui Reichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase 17, b<v
sorgt Patonto für das Inland u. geaammte
Ausland, fertiget auf Vorlangcn diu form-
gorechton Bcacliroibuugon und Zoichimn-
g-on für dio Patontworbor an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt oventuoll dio
Verwortung der von Ihr besorgten Patente
in allen Liindoni. Prospocto des Patent-
und technischen Bureaus von Eeichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

(1828—3) Nr. 2814.

Bekanntmachung.
Vom k, k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben:

Es sei i'lbcr den am 7. Jänner
1858 geborenen A n t o n I a n k o v i ö ,
Sohn des verstorbenen Hausbesitzers
M a t h i a s I a n k o v i ö i n der Bahn-
hofstraße hier, die vormundschaftliche
Gewalt auf unbestimmte Zeit ver-
längert worden.

Laibach, am 13. April 1881.

Haus- und Weingartenverkauf in Rann in Steiermark.
Wogen Domicihrcchsel verkaufe ich mein Haus Nr. 7X, wolclics siclj in (l' ' r *" , e jn

gtadt Iiann aut dem nebönston Poston und im besten Bauzuatande bcündot, wor' ,^6l
sohr gangbaros Geschäft botriobon wird und mitvorkauft worden künnto, »^ ^^
sich für jodwodes Geschäft eignet. Dieses Haus ist oinon Stock hoch, ha^ , r

l o Hof'
Schüttböden, droi gowölbto Kellor, oinon Stall, eine Remise, einen Garton und scliui ^
räumo. Besonders geeignet wäro dieses für Kaufleute, Gotreido- oder Woinuiindi
Ledoror. Zahlungsbodingnisso günstig und kann der halbo Kaufschilling liegen .' j.'vor

Auch verkaufe ich moinon in Stromlo gologonon, 6 Joch grosson, thoilwoiso « • ^
5 Jahron nou angolcgton Woingarton, in vorzüglicher Weingogond gologon, s a i l^! l] c l zur
circa 2 Joch grossen jungem Obstgarten odolstor Sort«, nebst 5 Joch schönein y ' m e r l l |
Erzeugung von Weingartpiählon, sowie eine Winzoroi, ein Herronhaus init^ droi ' ' „ g g .
ein Prosshaus mit zwei Presaen und einon schönen Koller auf circa 400 Kimor 1-'* ^ g
räum sammt Fundus instructus. ( 1 ^ ^

Anzufragen bei dom Eigonthümor IForrn Johann Zechner in Jtanti-

Kino sichoro

UiJewiiiNl-%uN^ic!a<!
bietet dio gogonwärtigo Lago dor " ^ T I e z i e r B ä r s e , wenn man dieso in r l C '

Beurtheilung ;iu.snüt/.t. j ^
| f " l ^ Ä l i G r e B o r e e - I i i . f o r m s t t i o r j . s i i sowi« Auskunft» >Tt1

fachgemüss flf~ f r a n c o "CLUOI g r a t i a ertheilt in dnm
Bank- und Wechselgeschäfte KLEIN & ARLT, 7

Wien, I., IlotlKMithunnsirasse 22. ( 1 K ! 4 M ^ J

210 Hektoliter Unterkr. Naturweine,
zumeist 1877er, in wohlfeilst gestellten fixen Preisen von 10 l)is 1' '
per 100 Liter erliegen zum Verkaufe im Lagerkeller der P««1^
Rupertsliof am Itelwr in der Gemoinde Cerovc nsiclisi ß u ^ c .j
wert, und ist der Lagerkeller für die Herren Kaufer am 1. und 24« AP '
dann am 1. und 8. Mai 1. J . stets von 12 Uhr mittags an ^ o t l " i

(152!») '

(1996—2) Nr. 2687.

Aufforderung
an die

VerlasseuschaftSstläubister.
Von dem k. k. Bezirksamte Laas als

Bezirksgerichte werden diejenige!,, welche
als Gläubiger an die Vcrlassenschast des
am 2 l . März 1881 ohne Testamet't ver-
storbenen Krämers und Tabakoerschleißers
Anton ttooac von Altenmarkt Hs.-Nr. 17
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diefem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuuug ihrer Ansprüche den

2 1. M a i 1 8 8 1

zu erscheinen oder bis dahiu ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigeus die-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For»
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht grliürt.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 28sten
April 1881.

(l'^82—2) Nr. 3103.

Bckanntinachllng.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
(is sei dem unbekannt wo befindlichen

Josef Kastelic von Gobjek, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolger, Anton Kerjic
von Mmäutsch zum Curator u,ä ^t,um
lilstellt worden.

K. k. Bezirksgericht Litlai, am 4ten
April 1881.

(1981-2) Nr. 3U11.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Neznlsgcrichte Littai wird

bekauut gemacht:
Es werde den unbekannt wo befind-

liche!« Martin und Maria Podlcsnik und
Franz Lovrinö von Zapodje der k. k. Notar
Lukas Suetec in Littai als Curator uä
llctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 5ten
April 1881.

(2022-1) Nr- 62?'

Bekanntmachung. ^
Es wird bekannt gemach«, da^ ^

in der E^-ulion5sachc dcr Agnes ^ ^
von St ttalhmina gW'" I ^ ' f / 7 ' ^
von Aßling Nr. l^'i>unc^) «I ft- > ' ^
Anhang für Thomas Kuv^ts'l, "°",^B
ausgefertigte RealfeilbieiüNgödlsä)^ ^ „
I.Februar 188!, Z, 20U, dem ' " ^
und beziehungsweise d<sftu ^ ' ^s .Ml l
Rechtsnachfolger unter einein ^ ^
Curator lui ttct.uin H<nn Auton ^
von Sava brhändigrt wurde» sc'> ^ ^

K. k. Bezirksgericht Kl onau, a" ^ '

Apri l 1881.

(1995-2) Nl.2S3l'

Belanntmachniig. .
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

wird den unbekannt wo befindlichen ^ ^
Nachfolgern des Franz Kr>zaj. vo" ^ .
nowiz bekannt gemacht, dass der m oe ^ ^
cutionssache des Matthäus Znidars^
Laas gegen Michael Nebel von?" g
markt pc'w. 24 fl. 81 lr. sammt " ^
Hiergerichts e>flusscne NealfeilblelUH,
bescheid drm demselben unter eme^ gc
gestellten Curator a<l a^tuni Herrn^^
Lah von Laas zugestellt wurde. ^

K. l. Bezirksgericht Laas, "N
April 1881.

(2007-2) Nr. 1 ^ '

KundmachllNg. ^
I m Concurse der Clementine Sc" ĉl)

Iohannesthal wird über ciue nacy" ^
eingelangte Anmeldung der Man" j„l
sol von Iohannesthal per 1 ^ , ^ , ^
Sinne des i; I2lj C. O. die vc,"
Liquidierungstagfahrt auf den

I I . M a i 1 8 8 1 , z.

vormittags nm 9 Uhr. vor deM ^ > ^
cummifsär hiergerichts anberaU''' ^
werden hiezu die Gläubiger an»
berufen. . , ^ ^

K. k. Bezirksgericht Natfch"^'
30. April 1881.

Pilsner Lagerbier.
W i r beehren uns hicmit die ergebene Anzeige zu mache»,, dass der Ausftnß unseres Uagerbicres am 2. M a i d. I . beginnt, und werde» wir diese» bis aus weiteres "

f l . N i ' 5 < ) per Hektoliter netto Kasse ab Brauhaus, passer srcmco dahin retour. ..^Ü
f r . l « - « < ) per heltol iter nctlo Kasse ab unserer Nirdellagc . . Herru F . K c h c d i i v y . c ^ r a z . N u n e n s i r a s z c 35 - Fässer franco Grnz " t o » ' . ^ ) "

notieren. — Um geneigte Zuwendung von Auftrügen auf dieses vorzügliche Product ersuchend, verbleiben hochachtuinMollst ^ ^

bürgerliches Mranhans w M f e ^
gegründet lm Jahre 1»42.

(Nachdruck w i r d nicht h o n o r i e r t ) .

Druck und V«rl»a v»n I z . v. l l leinmayr ^ Feb. Vambtlg.


